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Fortſchritte des Denutſchtums
in Nordſchleswig

Der Streit darüber ob ein Sozialiſtengeſetz die Sozial
demokratie ſtärke oder ſchwäche iſt ungefähr ebenſo alt wie
die Frage ob unſere Oſtmarkenpolitik das Polentum unſere
Politik in ſchei das Dänentum rückwärts oder
vorwärts bringe Jn beiden Fällen iſt eine ſichere Feſt
ſtellung der Wirkungen der eingeſchlagenen Politik außer
ordentlich ſchwer Soviel ſteht feſt daß auch unter dem
Sozigliſtengeſetz die Sozialdemokratie ſtark angewachſen
iſt Aber während die parlamentariſchen Mißerfolge
die alle Verſuche hatten die Sozialdemokratie auf dem
Verordnungswege zu bekämpfen jene Frage einiger
maßen von der Tagesordnung abgeſetzt haben iſt die Frage
noch immer akut und wird es lange noch bleiben ob wir
uns in der Nord und Oſtmark auf dem richtigen Wege
befinden Der Ueberzeugung daß gegen Dänen noch mehr
gegen die polniſche Gefahr irgend etwas unternommen
werden müſſe hät ſich außer der ſozialdemokratiſchen
Partei und polenfreundlichen Zentrumskreiſen bisher in
Deutſchland kaum jemand entzogen Die Frage iſt nur die ob
ſcharfes und rückſichtsloſes Vorgehen den Gegner gerade
erſt zum Zuſammenſchluß veranlaßt ſeine Ausſöhnung mit
dem deutſchen Bevölkerungselement hintertreibt und daher
mehr inneren Schaden ſtiftet als äußerlich durch Zurück
drängung der Fremden durch den deutſchen Schulunter
richt und die deutſche Koloniſation genützt wird Kenner
der Oſtmark verſichern daß ſelbſt die hunderte von Millionen
die ſchon für Anſiedelungszwecke aufgewendet ſind doch nur
ein Tropfen auf den heißen Stein ſind beſonders da man
dem poſener deutſchen Großgrundbeſitz wieder die unbegreif
liche Konzeſſion gemacht hat auch den Ankauf von Domänen
in das Programm der Kommiſſion el aege Die
Pächter werden ſich durch alle patriotiſchen Aufforderungen
des deutſchen Oſtmarkenvereins nicht abhalten laſſen
billigere polniſche Arbeiter einzuſtellen die ſich allmählich
dann zu kleinen polniſchen Beſitzern entwickeln können
Wir hätten dann mit deutſchem Gelde nur das Polentum
gefördert Heute iſt es noch zu früh um darüber ein Urteil
zu fällen welchen Rückhalt das deutſche Bevölkerungselement
gegen die polniſche Hochflut durch die Regierungsmaßnahmen
erhalten hat Da es heute die Regierung nicht an Rührig
keit fehlen läßt mit allen möglichen Mitteln das Deutſchtum
im Oſten zu fördern andere e aber nicht gemacht
werden ſo wird man auch ehe das Schlußurteil über die
Zweckmäßigkeit jeder einzelnen Maßnahme gefällt iſt zunächſt
einmal abwarten und damit zufrieden ſein müſſen daß
gegen Wer der drohenden Gefahr überhaupt etwas geſchieht

icht ganz ſo dunkel wie im Oſten liegt heute die Streit
frage im Norden Sie iſt dort auch weſentlich einfacher
da das auf dem Spiele ſtehende ſtaatliche Intereſſe nicht ſo
hervorragend wie im Oſten die Zahl der Gegner vielgeringer iſt Kultusminiſter Studt hat dieſer Tage die

nordſchleswigſchen Volksſchulen inſpiziert und ſoll ſich über
die dort gemachten Erfahrungen befriedigt geäußert haben
Es iſt ja nicht zu leugnen daß die Ausweiſung oft an der
Agitation völlig Unbeteiligter weil man den eigentlichen
Agitatoren als preußiſchen Staats angehörigen nicht ans
Leder konnte ſehr hart und erbitternd gewirkt und

c

erſt recht zu einer Zplamnie n harrra der däniſchen
arteigänger geführt hat Es iſt aber gleichzeitig eine
cheidung der Geiſter eingetreten Die Energie

der Regierung hat den Deutſchen den Rücken geſteift
Dem übermütigen Selbſtbewußtſein der Dänenpartei mußten
irgendwie die Jähne gezeigt werden und jedenfalls hat das
ſyſtematiſche Vorgehen gegen die Haushaltungen der Agita
toren ſo ungerecht es auch empfunden wurde unter den
Deutſchen die vielfach aus Gewohnheit oder aus unklaren
Sympathien mit den Dänen gingen die Ueberzeugung befeſtigt daß Preußen dort oben ſeine Herrſchaft als einen

rocher de brones ſtabiliere Man weiß jetzt daß die
däniſchen Hoffnungen auf Lostrennung Nordſchleswigs
völlig ausſichtslos ſind und daher eine energiſche Abkehr
von den däniſchen Agitatoren und ein Zuſammenhalten mit
den Deutſchen auch in wirtſchaftlichen Fragen entſchieden
das Ausſichtsreichſte iſt Und die Aufrüttelung des
Volkes ſeine Beteiligun g am nationalen Kampfe iſt
die Hauptſache ohne die alle Reglementierung von oben
wirkungslos iſt

Andere Kenner wie Paſtor Jakobſen wollen freilich
behaupten die Mißſtimmung die dadurch in die Dänen
hineingetragen ſei und ſie noch feſter geeinigt habe wiege
dieſes Wachstum des Reſpektes nicht auf Es ſcheint
aber daß der Ausfall der Reichstagswahlen entſchieden das
Gegenteil beweiſt Allerdings ſind die däniſchen Stimmen
in der Hochburg des Dänentums in dem nördlichſten
Kreiſe HaderslebenSonderburg der den Dänen in den
Reichstag entſendet gegen die Erſatzwahl 1902 um 213
Stimmen geſtiegen aber auch die Zahl der deutſchen
Stimmen iſt dort gewachſen und zwar um nicht weniger als
1100 Und man darf außerdem nicht die letzte Erſatzwahl
bei der das Dänentum gegen 1898 war zum
Vergleich ſtellen ſondern auf 1898 zurückgehen Und hier
ergibt ſich in ſämtlichen drei Wahlkreiſen wo Dänen ver
treten ſind nicht nur eine bedeutende Zunahme der
deutſchen ſondern auch ein ſehr bemerkenswerter
Rückgang der däniſchen Stimmen So inHadersleben Sonderburg wo der nationale Kampf
am heißeſten tobt weil hier die Grenze nahe iſt die Dänen
am dichteſten wohnen und in ſehr Lielen Orten wirtſchaftlich
einfach dominieren Hier bekamen die deutſchen Kandidaten
diesmal gegen 1898 1519 Stimmen mehr Selbſt wenn
man annimmt daß unter den 712 ſozialdemokratiſchen
Stimmen die den Deutſchen zugezählt ſind einige
dän iſche enthalten ſind iſt der Zuwachs noch groß genug
beſonders wenn man hinzunimmt daß der Däne 146
Stimmen weniger bekommen hat als 1898 Jm Wahlkreiſe
TondernHuſum iſt die däniſche Stimmenzahl um 88
geſunken die deutſche um 2128 Stimmen geſtiegen
Als ganz ausſichtslos für das Dänentum kann nach der
Reichstagswahl die 50,000 Einwohner zählende Stadt
Flensburg die größte Stadt in Schleswig gelten
wo die Dänen nur 450 Stimmen erhalten haben
Jm Wahlkreiſe Flensburg Eckernförde
fie len die däniſchen Stimmen gegen 1898 um 361 Stimmen
die deutſchen ſtiegen um 2424 Außerdem hatten gerade
diesmal die Dänen alles aufgeboten um auch den
Mann zur Urne zu bringen Die däniſchen geſelligen Ver
eine die meiſt auch Politik treiben ebenſo die vorzügliche
Wahl Organiſation hatten dabei das ihrige getan Somit iſt

Nachdruck verboten

Der Vater des Poſtillon von Lonjumeau
Ein Gedenkblatt zum Geburtstag des Komponiſten A K Adam

Von Wilhelm Georg Braunſchweig
Der 24 Juli 1803 hat Frankreich zwei jener Männer

geſchenkt deren Ruhm die hundert Jahre die zwiſchen heute
und damals ſtehen nicht verwiſchen konnte Alexander
Dumas der Aeltere der Schöpfer des intereſſanten nerven
kitzelnden Abenteuerromans und Adolf Karl Adam der
beliebte Komponiſt der franzöſiſchen Spieloper dem Roſſini
und Boieldieu eine glänzende Karriere auf dem Gebiete der
Opéra buffa prophezeiten wurden an ein und demſelben
Tage geboren Die nachſtehenden Zeilen ſollen nur dem
letzteren gelten deſſen Name auf dem Opernrepertoir der
deutſchen Bühnen ſtets an erſter Stelle ſteht wenn es gilt
der Spieloper einen Abend von Wert einzuräumen

Adam hat deutſches Blut in ſeinen Adern nnd etwas von
friſchem deutſchen Humor leuchtet auch trotz aller franzöſiſchenNhythmik und pikanteſter Ausgeſtaltung ſeiner muiſttalt en

Jdeen aus der Tiefe ſeines Herzens Des Komponiſten
Vater Louis Adam war ebenfalls Muſiker und ſtammte aus
dem Elſaß ſeinen Namen finden wir in jedem muſikaliſchen
Lexikon Von den biographiſchen Daten iſt beſonders er
wähnenswert daß er als des Klavierſpiels am
Pariſer Konſervatorium und als Lehrer Hérolds wirkte
deſſen Oper Zampa in den letzten Jahren in deutſchen
Theatern mit Glück ausgegraben worden iſt

Adolf Karl oder wie es jetzt allgemein üblich ge
worden zu ſagen Charles Adams Wiege ſtand in Paris
er ſog alſo in der Stadt Boieldieus und Aubers die Luſt
zur Vertonung luſtſpielartiger Stoffe mit der Muttermil
ein Wie manch einer vor ihm und nach ihm ſollte er ſi
urſprünglich auf ſeines Vaters Wunſch dem Studium der

Theologie widmen aber die Liebe zur Frau Muſika war
ſtärker in ihm wie das Intereſſe für Kirchenväter und
Brevier Schon auf dem Gymnaſium machte er unter ſeine
Tätigkeit einen Strich koſtete mit einer hübſchen Griſette

Konſervatorium einen ernſten Anlauf zum Schaffen das
ihm ſeiner hohen Begabung wegen nicht ſchwer fiel
Natürlich ging es ihm dabei wie ſo manchem in der Frühe
ſich offenbarenden Talent Er ließ die Früchte die des
Geiſtes Gaben ſo reichlich darboten nicht erſt reifen ſondern
pflückte die Blüte ſchon wenn ſie ſich kaum entfaltet hatte
So eignete er ſich ein kompoſitoriſches Schaffen an mit dem
er allerdings viele überflügelte das aber nicht genügend
Tiefe hatte um bei der Nachwelt als klaſſiſch zu gelten Das
iſt die Erklärung daß von ſeinen 53 größeren zum Teil
verſchwenderiſch mit Melodien ausgeſtatteten Opern eigentlich
nur eine einzige allerdings die wertvollſte Der Poſtillon
von Lonjumeau auf dem Repertoire erhalten blieb
Adams Schickſal nach dem Verlaſſen des Pariſer Konſer
vatoriums divergiert nicht unintereſſant mit dem des in
letzter Zeit ſo vielfach genannten Masſtro Mascagni

Der letztere erklomm die höchſte Staffel ſeines Ruhmes
mit der Erwerbung des von dem Verleger Sonzogno aus
geſchriebenen Preiſes ſeine Cavalleria rusticana hat er
mit keinem der ſpäteren Werke wieder erreicht er iſt heute
ein faſt vergeſſener nur durch Prozeſſe noch bekannter
Mann Adam dagegen fiel zweimal bei der Bewerbung
um den Großen Preis der ihm die Mittel zu einer
Studienreiſe nach Rom r ollte durch Von jenem
Moment ab aber zeigt die Karriere des Franzoſen eine auf
ſteigende Linie und zehn Jahre nach ſeinem Fiasko bei
jener Bewerbung ſtand Adam als Komponiſt der Oper Die
Schweizerhütte im Vordergrunde des Tagesintereſſes

Mit 24 Jahren hatte Adam den erſten Erfolg als Kompo
niſt Am 20 Dezember 1827 ging ſein dramatiſches Erſt
lingswerk die einaktige Oper La batelière de Brientz in
Paris in Szene Zwei Jahre ſpäter wurde ſein Renommee
durch Pierre et Catherine die in der Komiſchen Operzum erſten Male das Licht der Lampen erblickte v i
voller wenn auch die vorhin ſchon genannte Flüchtigkeit in
der Partitur die ihn nie zur Schattierung eines melodiſchen
Gedankens kommen ließ den echten t ſchmälerte Die
et folgenden Werke bedeuten größere Aufgaben Am
Juli 1831 bewies er mit der dreiaktigen Oper Le grand

vom Bohöèmeleben und nahm ſodann auf dem Pariſer prix ſchon weit mehr Ernſt in der Auffaſſung In London

das Wachstum des Intereſſes an der deutſchen S und
die Zunahme der deutſchgeſinnten Bevölkerung eklatant
Das deutſche Gefühl iſt aufgerüttelt worden und hat ſehr
viele Jndifferente diesmal zur Urne getrieben Außerdem
hat die Einwanderung dabei mitgewirkt auf die die
Dänen den Wahlausfall allein zurückführen möchten Die
Deutſchen dringen jetzt auch in ſolche Orte ein und bringen
ſich zur Geltung wo das Dänentum ſie bisher mit allen
Mitteln herauszudrängen ſuchte

Hätten ſich die däniſchen Untertanen Preußens in Nord
ſchleswig nicht bedingungslos dem Proteſtlertum in die
Arme geworfen verfolgten ſie nicht Ziele die unter recht
lichem Schein der Berufung auf den Prager Frieden tat
ſächlich auf die landesverräteriſche Lostrennung von Teilen
der Monarchie ausgehen ſo könnte man wohl auch ihren
Wünſchen auf amtliche Pflege der däniſchen Sprache
ein viel geneigteres Gehör ſchenken Man ſtört ja die
Wenden in der Lauſitz darin ſo wenig wie die Maſuren in
Oſipreußen Aber wie die Dinge liegen daß faſt alle
Dänen ſich zum proteſtleriſchen Programm bekennen kann
man es dem preußiſchen Kultusminiſter nicht verdenken
daß er ſich völlig ablehnend gegen eine Einführung däniſcher
Sprachſtunden in den ſtaatlichen Volksſchulunterricht aus
geſprochen hat Wie wir berichteten hat er die däniſche
Deputation gar nicht empfangen Der preußiſche Staat
kann der däniſchen Sprache keine Zugeſtändniſſe machen ſo
lange ſich das Dänentum ſtaatsfeindlich verhält An der
Spräche hängt die Nativnalität Es kann den Deutſchen
nur recht ſein wenn das däniſche Proteſtlertum hiermit
indirekt die Förderung des Deutſchtums herausgefordert s
die eine Vernachläſſigung der däniſchen Sprache mitbringt Wenn gieidgeilig die Sonderburger Probſtei
ſynode wenigſtens alle däniſchen Laienmitglieder
verlangt hat daß jene Sprachſtunden im Jntereſſe des
Religionsunterrichts eingeführt würden ſo wird die
Behörde ſich durch dieſen Grund kaum weicher ſtimmen
laſſen Den Geiſtlichen iſt ja der dän iſche Konfirmanden
unterricht wo er nötig ſein ſollte unverwehrt Jn den
Schulen iſt eine zwingende Notwendigkeit die religisſen
Kenntniſſe in däniſcher Sprache beizubringen nicht anzuer
kennen Den Deutſchen kann eine baldige Ausſöhnung mit
dem unſerer Raſſe ſtammverwandten Dänentum nur recht
ſein Nicht eher aber kann ſie geſchehen ehe die Dänen
nicht ſelbſt durch offenes r ihrer Lostrennungs
abſichten den erſten deutlichen Schritt dazu getan haben
Bis jetzt iſt davon aber keider noch gar nichts zu W

r
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Deutſches Keich
Das vorlänfige Ergebnis der Reichstagswahl

iſt geſtern abend im Reichsanzeiger veröffentlicht worden a
amtliche Organ berechnet daß im Vergleich zu 1898 abgegeben
wurden 859,510 288 konſervative Stimmep 269,211 7443
freikonſervative 122,195 11,806 Stimmen für den Bund der
Landwirte 1,269,068 297,766 für Nationalliberale gemäßigt
Liberale und die Deutſche Partei 230,796 35,114 für die
Freiſinnige Vereinigung 527,741 30,573 für die Freiſinnige
Volkspartei 102,508 6020 für die Deutſche Volkspartet
1,873,415 418,276 für das Zentrum 347,784 103 656 für

Polen 244,561 39,689 für die Antiſemiten und Chriſtlich

wohin er ſich nach der Julirevolution gewendet arbeitete er
wieder an Einaktern für das CoventGarden Theater
dem er u a The dark diamond Der ſchwarze Diamant
lieferte Das Jahr 1833 ſah ihn ſchon wieder in Paris
wo in der Komiſchen Oper ſein Werk Der Geächtete in
Szene ging Das Jahr 1834 brachte ihm gleich zwei
Triumphe den Glücksfall und Die Schweizerhütte zu
der Seribe den Text geliefert hatte Jn der Schweizer
ütte wandelte Adam zum erſten Male originale Bahnen
on der Premiere dieſer Oper erzählt Karl Friedr Wittmann

in einer trefflichen bei Reclam jun e n Biographie
eine niedliche Epiſode nach der von den illuſtren Gäſten
auch Boieldieu der Lehrer Adams und der Schöpfer der
Weißen Dame der Aufführung hbeigewohnt hat Nach der

Premiere habe Boieldieu ſeinen Schüler umarmt mit den
Worten Dank mein Freund für dieſen ſchönen Abend
Ich wollte dieſe Muſik wäre von mir

Wie fruchtbar Adams Talent war erſehen wir aus der
kurzen Reihenfolge der vorhin genannten Arbeiten Von
1827 bis 1834 alſo in 7 Jahren ſchuf der Komponiſt nicht
weniger als 14 Bühnenwerke abgeſehen von den Tran

re und Liedern die aus ſeiner Feder floſſen Dabei
muß noch beachtet werden daß er im Familienkreiſe mit
allerlei Widerwärtigkeiten zu kämpfen hatte weil er ſich
gegen den Willen ſeiner Eltern im Alter von 24
mit der bildſchönen Choriſtin eines Vorſtadt Theaters
vermählt hatte im Jahre 1834 wurde ihm dieſererſtSchritt dank der Demuhngen Hérolds der ein warmer

ſeines Ruhmes wurde Ritter der
Große Oper in Paris führte zum erſten

ab man in der Komiſchen Oper das beſte und bedeutamſte ſeiner Werke den Poſtillon von en mit
ihm
Der

1836 ſehen wir damals wie Vh
anube DasDonauweibchen auf und am 13 Oktober desſelben

das Ausland eroberte und die ſeinen Ruf fundierte

reizt weil das Sujet das in ihm behandelt wird zu populär

Freund Adams war von dem Vater verzie d W
m

ſches Werk das Vallett Küe

ſtürmiſchem Erfolg Dieſe Se iſt es auch geiweſen die

feinpointierte Dialog in dem rn Libretto das ewig



ſozialen 8,011,114 904,088 für die Sozialdemokraten 129,275
11,0209 für den Bauernbund 6012 2359 füe die Litauer

94 252 10,909 für die Welfen 14,843 596 für die Dänen
89,887 17,528 für die Elſäſſer 30,204 2996 für die
Nationalſozialen 261,327 164,054 für die Wilden und
Kandidaten mit unbeſtimmter Parteifarbe und endlich 11,884

1962 zerſplitterte Stimmen Jm ganzen wurden
9,495,587 gültige Stimmen das heißt 1,742,894 mehr
ais vor 5 Jahren abgegeben Dazu kommen noch 11,884 un
gültige Stimmen

Was die Hahl der für die Freiſinnige Volkspartei
abgegebenen Stimmen anbetrifft ſo ſtellt gegenüber der Rechnung
des Reichsanz die Freiſ Ztg feſt daß dieſe Partei
tatſächlich in den 143 Wahlkreiſen in welchen diesmal über
haupt Kandidaten der Freiſinnigen Volkspartei aufgeſtellt waren
im ganzen einen Gewinn von 48,337 Stimmen gegen
die daſelbſt 1898 abgegebene Stimmenzahl zu verzeichnen habe

Wenn gleichwohl die Geſamtziffer der für die Freiſinnige
Volkspartei abgegebenen Stimmen 1898 558,814 Stimmen be
tragen hat während 1903 nur 586,836 Stimmen nicht 527,741
wie der Reichsanzeiger berechnet abgegeben worden ſind ſo
erklärt ſich dieſer Verluſt von 21,978 Stimmen aus den
jenigen Wahlkreiſen in denen 1903 Kandidaten der
Freiſinnigen Volkspartei überhaupt nicht aufgeſtellt worden
ſind während 1898 eine ſolche Aufſtellung erfolgte Beiſpiels
weiſe einigten ſich 1898 die demokratiſche Partei und die Frei
ſinnige Volkspartei in Frankfurt a M auf einen Kandidaten
der Freiſinnigen Volkspartei Herrn Flinſch dem bei der Haupt
wahl 12,123 Stimmen zufielen Diesmal fand eine Einigung
ſtatt auf einen Kandidaten der demokratiſchen Partei Herrn
Bruck Auf dieſe Weiſe erklärt ſich für die Freiſinnige Volks
partei dort ein Verluſt von 12,123 Stimmen Dem gegenüber
ſteht ein Gewinn an Stimmen für die befreundete demokratiſche
Partei daſelbſt

Der Fall in Frankfurt ſteht aber durchaus nicht vereinzelt da
Zu Gunſten der Freiſinnigen Vereinigung hat 1903 die
Freiſinnige Volkspartei auf die Aufſtellung eigener Kandidaten
verzichtet in folgenden Wahlkreiſen in denen 1898 die Freiſinnige
Volkspartei eigene Kandidaten aufgeſtellt hatte Stettin mit
1569 Stimmen Vütow 202 Bitterfeld Delitzſch 5338 Aurich 2032
Oſchatz Grimma 1870 Leipzig 196 Weimar Apolda 3747 Mecklen
burg Strelitz 2713 Die Freiſinnige Volkspartei aber hat nicht
bloß zu Gunſten der Deutſchen Volkspartei und der Frei
finnigen Vereinigung ſondern mehrfach auch zu Gunſten der
Nationalliberalen bei den diesmaligen Wahlen
von vornherein planmäßig auf die Aufſtellung eigener
Kandidaten verzichtet Wiederum geben wir dabei die
Stimmenzahl an die 1898 die Kandidaten der Freiſinnigen
Volkspartei in dieſen Wahlkreiſen erhielten Elbing 591 Magde
burg 4191 Naumburg Zeitz 3656 Erfurt 675 Siegen 2240
Obertaunus 2567 Speier 398 Landau 3838 Zweibrücken 160
Bayreut 2314 Forchheim Kulmbach 3238 Kronach 2207 Rothen
burg o T 1735 Alsfeld Lauterbach 1298

Eine genaue Berechnung zeigt daß wenn die Freiſinnige
Volkspartei in jenen Wahlkreiſen in denen ſie zu Gunſten der
Deutſchen Volkspartei der Freiſinnigen Vereinigung der natio
nalliberalen Parei uſw auf eigene Kandidaten verzichtet hat bei
Aufſtellung ſolcher 1903 dieſelbe Stimmenzahl erhalten hätte wie
1898 hieraus der Geſamtzahl der Stimmen der Frelſinnigen

Volkspartei 70,315 Stimmen zugewachſen ſein würden Zuzüglich
des Plus an Stimmen von 48,337 in denjenigen Wahlkreiſen in
denen 1903 Stimmen für die Freiſinnige Volkspartei abgegeben
worden ſind würde ſich nach der Rechnung der Freiſ Ztg
alſo für die Freiſinnige Volkspartei ein Stimmenzuwachs
ergeben haben von 118,651 Stimmen

Die amerikaniſch mexikaniſche Währungskommiſſion
Die Norddeutſche ſchreibt Jn der geſtrigen dritten Sitzung

der in Berlin unter Vorſitz des Reichsbankpräſidenten Koch
tagenden Währungskommiſſion der wie ſchon am Sonnabend
der chineſiſche Geſchäftsträger Kinginthai als Vertreter
der chineſiſchen Regierung beiwohnte wurden zunächſt Be
ratungen über die Einführung einer einheitlichen Währung in
China fortgeſetzt Als Ergebnis der Verhandlungen wurde
folgende Entſchließung angenommen 1 Die Einführung eines
einheitlichen Geldumlaufs in China beſtehend aus Silber
münzen mit voller geſetzlicher Zahlungskraft iſt dringend
erwünſcht Die Vorteile einer ſolchen Reform für Cbina
wie auch für die Goldwährungsländer würden außerordentlich
geſteigert wenn es gelänge den Kurs der Silbermünzen im
Verhältnis zum Gold zu fixieren
leßteren Zweckes erſcheint es geboten daß die Prägung

Für die Erreichung des V

wird und die chineſiſche Regierung u Beginn der
Reform alle diejenigen Maßnahmen ergreift die ihr eine
Einwirkung auf die ausländiſchen Wechſelkurſe ermöglichen
2 Wenn auch in Ländern mit Silberumlauf der Kurs der
Silbermünzen vom Stande der nationalen Volkswirhfechaft
und von ihren Beziehungen zu anderen Nationen abhängig ſein
wird ſo iſt doch wünſchenswert daß ein einheitliche s Aus
münzungsverhältnis von Geld Silbermünzen in
ſolchen Ländern beſtehe welche füntttg Gold valuta an
nehmen daß dieſes Verhältnis auf etwa 82 zu 1 keſtge etzt wird
falls keine weiteren ernſtlichen Veränderungen im Silberpreiſe
eintreten Seitens der Delegierten der mexikaniſchen
Regierung wurden alsdann ausführliche Mitteilungen kehr
über Erzeugung und Verbrauch von Silber in der Welt ſowie
über die Möglichkeit eine größere Stetigkeit des Silber
preiſes herbeizuführen durch Beobachtung einer gewiſſen Regel
mäßigkeit in den für Münzzwecke vorzunehmenden Silberkäufen
der einzelnen Nationen

e

Politiſches
Es iſt als ein entſchiedener Mißſtand zu betrachten daß die

Wahlprüfungen ſich meiſt durch die halbe Seſſion hin
ſchleppen und oft Abgeordnete ihr Mandat ein Jahr und länger
ausüben deren Wahl ſich ſpäter als ungültig herausſtellt So
weiſt die Münch Allg Ztg darauf hin daß während der
letzten Legislaturperiode ein Reichstagsabgeordneter wie der
konſervative Abgeordnete Will fünf Jahre im Reichstage
geſeſſen habe mit deſſen Wahlprüfung man nie fertig geworden
iſt obwohl ſeine Wahl zweifellos ungültig war Man ſchlägt
daher vor dem Reichstage durch eine Verfaſſungsänderung das
Recht zu entziehen die Legitimation ſeiner Mitglieder ſelbſt zu
prüfen und zu entſcheiden und es wie in Frankreich und
England einem beſonderen Gerichtshofe zu übertragen
Der Vorſchlag wird wohl kaum die Hrn ne des Reichstags
finden Ein anderer Vorſchlag geht dahin ſtatt nur einer
mehrere Wahlprüfungskommiſſionen zu bilden und
vor allem auch darauf zu dringen daß die Regierungen die
vom Reichstage angeordneten Erhebungen raſcher erledigen
Man verlangt daß zum mindeſten im Laufe des erſten
Jahres der Legislaturperiode alle Wahlprüfungen beendet
werden Das Münchener Blatt vertritt mit Recht die Anſicht
daß ſich dies bei gehörigem guten Willen und Eifer auf allen
Selten auch erreichen laſſe Ohne Frage werden jetzt die Wahl
raeerr im Reichstage und von den Landesbehörden zu läſſig
etrieben

Kirche und Schule

Die verſchiedentlich gebrachte Mitteilung über einen bevor
ſtehenden Wechſel im Präſidium des Evangeliſchen
Ober Kirchenrats entbehrt wie die Berl Korreſp feſt
ſtellt jeder Begründung

Heer und Flotte
Der Kommandeur des preußiſchen 2 Garde Dragoner

Regiments Kaiſerin Alexandra von Rußland Oberſt Bartſch
von Sigsfeld wurde geſtern in Peterhof von der
Kaiſerin Alexandra ſowie vom Kaiſer von Ruß
land zur Abſtattung perſönlicher Meldung empfangen Der
bisherige Marineattaché bei der deutſchen Botſchaft in Peters
burg Kapitän z S Frhr v Schimmelmann wurde vom Kaiſer
ſodann von der Kaiſerin in Abſchiedsaudienz empfangen

Das deutſche Schulſchiff Stoſch iſt nach Goten
burg in See gegangen Während ihres Aufenthalts in Libau
beſichtigten die Offiziere und Kadetten des Stoſch den Hafen
Kaiſer Alexanders Die deutſche Kolonie gab zu Ehren der
deutſchen Seeleute einen Feſtabend an dem 300 Gäſte teil
nahmen Dienstag fand eine Beſichtigung des Schiffes durch
die eruiſche Kolonie ſtatt die vom Kapitän Mandt empfangen
wurde

Verwaltung und Rechtspflege
Der Reichsanzeiger hebt im Anſchluß an die Blätter

meldungen über die Beſchlüſſe der Londoner inter
nationalen Telegraphenkonferenz hervor daß die
Taxen für den Telegrammverkehr zwiſchen Deutſchland und
Nordamerika nicht geändert würden Ein für Deutſchland be
ſonders wichtiges Ergebnis der Londoner Beratungen ſei eine
beträchtliche Ermäßigung der Taxen nach China Japan und
Korea die bereits am 15 d in Kraft treten werden

Auskand
Der Tod des Papfſtes

Die Aufbahrung der Leiche im Vatikan
Am Mittwoch morgen gegen 9 Uhr begann ein lebhafter
erkehr auf dem Petersplatze die Würdenträger des

päpſtlichen Hofes das diplomatiſche Korps und

Vatikan um die Leiche des Farſtes zu ſehen Der Zutritt
rbis 5 Uhr geſtattet Es wird immer ſchwieriger Zutritt zum

Vatikan zu erlangen Die Schweizergarden wieſen geſtern ſogar
Mazzonti zurück Die Kontrolle wird noch verſchärft werden
wenn der Papſt abends s Uhr nach der Peterskirche gebracht
wird Jn dem Thronſaal in dem während des Tages die Leihe
des Papſtes unter einem Baldachin aufgebahrt war waren in
der Mitte zwei Betſchemel aufgeſtellt an denen die Pönitentigre
mit halblauter Stimme beteten daneben ein Tiſch auf dem ein
elfenbeinernes Kruzifix zwei brennende Kerzen und ein Weih
waſſergefäß ſtanden aus dem die Kardinäle die Leiche be
netzten Das Antlitz des Papſtes hat den Ausdruck deg
Leidens der letzten Tage et Zahlreiche Perſonen
darunter viele Damen waren zur Beſichtigung der Leiche und

Fußkuß zugelaſſen um 5 Uhr nachmittags wurde die
eſichtigung beendet
Dann wurde in Gegenwart des Kardinalkämmerers Oregliag

der Aelteſten der Kardinals Ordnungen der Geiſtlichen der
ſteatſchen Kammer der Neffen des Papſtes der Zeremonien

meiſter und anderer Würdenträger die Leiche Leos mit den
päpſtlichen Gewändern zur Beſtattung bekleidet Sie
ruht nunmehr in reichem goldverziertem Ornat von roter arte
mit weißen Handſchuhen einen prächtigen Ring am Mittelfinger
der rechten Hand auf dem Haupte die ſilberſchimmernde Mitra
rote Sandalen an den Füßen unter rotem goldverbrämtem Bahr
tuch Die auf der Bruſt r Hände umſchließen ein
Kruzifix An den vier Ecken des Bettes brennen große Wachs
kerzen Wenigen bevorzugten Perſonen wurde alsbald die Be
ſichtigung der ſo aufgebahrten Leiche geſtattet

Eifrige Vorbereitungen zum Konklave
Eine zweite Verſammlung der Kardinäle fand geſtern im

Vatikan ſtatt Ueber dieſe Verſammlung will vie Tribuna
folgendes erfahren haben Kardinal Oreglia ließ durch den
Sekretär Merry del Val die im Vatikan eingegangenen Beileids
telegramme und die von ihm im Namen des Kollegiums ge
ſandten Antworten mitteilen Die Kongregation habe ſodann
die oberſten Beamten des Vatikans in ihrem Amte
di Dem Vernehmen nach ſei der für die Abhaltung
des Konklaves genehmigte Plan der gleiche wie beim letzten
Konklave Die Kardinäle hätten auf das Evangelium ge
ſchworen Stillſchweigen zu beobachten und die Rechte
Prärogative und die weltlichen Güter des heiligen Stuhles
usque ad eftusionem zangulnis zu ſchützen Schließlich habe
Oreglia das Teſtament des Papſtes verleſen

Das pävſtliche Blatt der Oſſervatore Romano meldet da
egen nur die Kardinalskongregation habe zunächſt die geeigneten
nordnungen für die Ueberführung der Leiche des Papſtes in

die Peterskirche getroffen und ſich dann noch mit verſchiedenen
Angelegenheiten beſchäftigt Das Blatt rät zur Vorſicht gegen
über Meldungen über Beſchlüſſe der Kardinalskongregation denn
von dem was amtlich veröffentlicht wird abgeſehen würde alles
übrige geheim gehalten

Es wird eifrig daran gearbeitet die Sixtiniſche Kapelle
als Wahlraum für das Konklave einzurichten 64 von
Baldachinen überdachte Sitzplätze werden hergeſtellt Auch

die Fertigſtellung der 64 Wohnräume für die Kardinäle im
Vatikan wird emſig betrieben Darüber das Konklave außer
halb Roms abzuhalten waren die italieniſchen und die auslän
diſchen Kardinäle vollkommen einig da ſie nach den Erfahrungen
von 1878 überzeugt ſind daß das Konklave die vollſtändigſte
Freibeit genießen wird

Der Throngſſiſtent des päpſtlichen Stuhles Marcantario und
die Grafen Camillo und Richard Pecci begaben ſich geſtern ins
Rat haus um die Urkunde über den Tod des Papſtes
zu unterzeichnen ſie wurden vom Bürgermeiſter Fürſten
Colonna empfangen Der Provinzialrat von Rom fandte an
Kardinal Oreglia eine Beileidsdepeſche

Die Forderung der ungariſchen Heeresſprache
wird früher oder ſpäter verwirklicht werden,

ſo hat unter dem jubelnden ſtürmiſchen Beifall auf

Abgeordnetenhauſes Apponyi ausgerufen und er hat damit den
Zerfall der öſterreichiſch ungariſchen Monarchie
als das Programm der ungariſchen Nation verkündet Die
Ungarn ſchauen in blindem Chauvinismus nur noch auf ihr
Natiönchen was darüber hinausliegt kümmert ſie nicht Allein
die großen Schwierigkeiten die die Durchführung des Planes
macht hielten Apponyi ab für jetzt die Obſtruktion als
Mittel der Durchführung zu empfehlen Wir erhalten über die
bedeutſame Sitzung folgende Drahtmeldung

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe ergriff geſtern unter
großer Spannung des Hauſes der Präſident Graf Apponyi
das Wort und führte aus er habe lange der Verſuchung wider
ſtanden ſeinen Standpunkt im Abgeordnetenhauſe klarzulegen
weil er dadurch verhindert geworden wäre den Vorſitz
weiterzuführen und weil er in einer ſo kritiſchen Zeit ſeinen

von neuen Silbermünzen nicht freigegeben
iſt als daß es jemals ſeinen Reiz verlieren könnte und weil
Tenöre mit dem verborgenen Schatz in der Kehle ſo manches
Mal unter romantiſchen Umſtänden tatſächlich entdeckt worden
ſind wovon zahlreiche Anekdötchen zu erzählen wiſſen ſichern
dieſer Oper Adams ein langes Leben Boieldieus Melodien
fluß iſt hier von Adam beinahe überflügelt ſeine Jn
ſtrumentation ſogar gewandt es liegt Schick in der MuſikNatürlich mußte i der Poſtillon den unſere Bühnen
in der ſehr guten Ueberſetzung Gredys geben im Laufe der
Jahre ſo manche Zugabe und Aenderung gefallen laſſen
die nicht immer in den Rahmen der Adamſchen Muſik paßte

So findet man nur allzu häufig auf den deutſchen Bühnen
in n wird die Oper ſeltſamerweiſe ſehr ſelten

aufgeführt ebenſo iſt ſie in Italien faſt ganz von dem
Repertoire verſchwunden daß die Madelaine reſp die
Mde de Latour im 2 Akte meiſt die vorgeſchriebene Arie
Jch ſoll ihn wiederſehn fortläßt und dafür eine Einlage

die wenn ich nicht irre von Hérold ſtammt ſingt noch
äufiger aber muß man beobachten daß ſelbſt die erſten
ertreter der PoſtillonPartie ſtatt der Arie des St Phar

im 2 Akte das Abtſche Lied Gute Nacht du mein herziges
Kind ſingen Der Tenor Wachtel der die Mode einführte

at dieſe Unterlaſſungsſünden auf dem Gewiſſen Man ſollte
as ſehr zum Herzen ſprechende aber in dieſes Milien kaum

recht paſſende Lied Abts lieber im Poſtillon fehlen laſſen
und ſich ſtatt deſſen an das Original halten Ebenſowenig
wird das Original des Poſtillonliedes reſpektiert Das Lied
ſteht in dur und geht im letzten Vers bis zum d dochwird dieſes d höchſt Plien an der vorgeſchriebenen Stelle

eſungen Auffallend iſt daß Adam das Lied ſo ohne
ffekt in der üefen Lage enden läßt nur einen Triller

ſchreibt er vor Der größte Poſtillon ſeinerzeit war Theodor
Zu der einſt ſo gab eris lyriſche Tenör ehedem ſeines

3 chens Droſchkenkutſcher Der Chapelou deſſen Schickſal
mit dem Wachtels ſoviel Aehnlichkeit hat war ſeine Lieblings
rolle Er hat die Partie wohl über 2060 mal geſungen und
bis in den kleinſten Winkel Kaliforniens hinein ſein hohes C
eſchmettert Wachtel war es auch der bei dem Poſtillon
ed das Peitſchenknallen einführie ein Trick den bald

andere hohe Perſönlichkeiten begaben ſich zu Wagen zum

man dieſes Kunſtſtückchen nicht
verſchmähte das Manöver ſtatt mit der Peitſche zu
knallen blies er den Nachſatz auf der Trompete was
erſtens harmoniſcher wirkt und dann auch viel ſinngemäßer
iſt Das Trompetengeſchmetter paßt viel beſſer zu dem Sang
Chapelous

Freunde vernehmet die Geſchichte
Von einem jungen Poſtillon
Glaubt mir daß ich hier nichts erdichte
Jedermann hier weiß ja davon
Hörte man nur ſein Horn ertönen

ſich jede Dirn im Ort
elbſt auch das Herz der ſpröd ſten Schönen

Stürmt im Galoppe mit ihm fort
Ho ho ho ſo ſchön und froh
Du Poſtillon von Lonjumeau

Jn Frankreich war der Tenor Chollet der in der
Première in der Komiſchen Oper die Partie geſungen der
erſte und lange Zeit auch der beſte Poſtillon Jn Berlin
hatte Mr Roger geb 17 Dezember 1815 zu La Chapelle
St Denis bei Paris große Zugkraft der von 1850 ab
lange Zeit in Berlin im damaligen Friedrich Wilhelm
ſtädtiſchen Theater unter der Direktion Deichmann ſpäter
auch in Hamburg und Frankfurt a M gaſtierte er verlor
1859 infolge eines Unfalles auf der Jagd den Arm Auch
Mantius der in Berlin die Partie oft ſang hatte ein ſehr
utes Renommee als Chapelou Nach Mr Chollet galt ine lange Jahre ein Tenor Kapou als der beſte
oſtillon Lyrhche Tenöre die mit ihrer verſchwende

riſch umgehen und dabei noch als warmblütige Poſtillone
agieren können haben wir in der Gegenwart nicht allzu
viele Von denen die ich kenne und deren Chapelou Welt
ruhm haben gefallen mir Heinrich Bötel der Sohn eines

Fuhrwerksbeſitzers und der Kammerſänger
Willi Eronberger aus Braunſchweig beide gaſtieren
übrigens an der r in Berlin am beſten

In Berlin Wien Leipzig Hamburg Hannover Karls
ruhe und Braunſchweig wurde die Oper ſchon ein
ſpäter alſo 1837 nach ihrer Uraufführung inandere in Deutſchland nachahmten In Frankreich kennt gegeben Jm Publikum neigt man allenthalben der Anſicht

Auch Rieſe in Dresden

Poſten nicht habe im Stich laſſen wollen Jetzt wolle er aber

zu daß die Poſtillonfigur die von den Textdichtern
de Leuoen und Brunswick in dem Libretto geſchaffen worden
die Kopie nach einem Original ſei das tatſächlich einſt in
Lonjumeau exiſtiert habe Das iſt ein Märchen Weil ich
weiß daß man Märchen nicht gern aufgibt und der Deutſche
egen den mißtrauiſch wird der ſolch ſchöne Märchen zer

tört habe ich mich in Lonjumeau einem Städtchen im
franzöſiſchen Departement SeineetOiſe das bekanntlich
ein prächtiges Denkmal Adams aufzuweiſen hat und das
auch am 24 Juli d J eine große Gedenkfeier plant nach
der Naturgeſchichte des Chapelou ſelbſt erkundigt Auf
meine Anfrage teilt mir nun die Mairie von Lonjumeau
mit

Monsieur
Le Postillon de Lonjumeau du nom de Chapelou a jamais

existé que dans limagination du compositenr mais Adam a
composé son Postillon aux environs de Lonjumeau à Saulxcier
petit hameaun distant de 2 Kilometres est là qu il a uisé
an milieu de la nature verdoyante son scenario plein de
fraicheur et de vie

Auf deutſch
Der Poſtillon von Lonjumeau namens Chapelou hat nur

in der Fantaſie des Komponiſten exiſtiert aber Adam hat
ſeinen Poſtillon in der Umgegend von Lonjumeau kom
poniert in Saulxcier einem kleinen Flecken 2 Kilometer von
dort entfernt Dort hat er inmitten der grünenden Natur ſein
Scenagrio voller Friſche und Leben geſchaffen

Vielleicht bietet dieſe Mitteilung einen kleinen Wink für die
Regiſſeure bei Neuinſzenierung der Oper und Neuanſchaffung
von Proſpekten Wie populär im Laufe der Jahre der
Poſtillon von Lonjumeau trotzdem er doch nur eine

mythiſche Geſtalt in dem deutſchen Volke geworden beweiſt
die Epiſode die Anno 1871 paſſiert ſein ſoll Nach dieſer
at eine deutſche Huſarenpatrouille von einem kühnen Re
ognoszierungsritt nach Lonjumeau als einziges ſichtbares

Zeichen daß ſie wirklich dort geweſen weiter nichts mit
gebracht als das Schild des größten Gaſthofes des Ortegs
auf dem in vergoldeten Lettern ſtand

n I e Postlllon de Lonjumenu,

allen Seiten des Hauſes geſtern der Präſident des ungariſchen
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atriot zu Patrioten reden Zunächſt müſſe er eral daß er den Raſt dräſdenien örcſen Khuen Heder
vary auf Grund ſeines Programmes unterſtützt habe

Er billigte ſodann den Weg den der Miniſterpräſident zur
Entwirrung der Lage vorgeſchlagen habe und fügte hinzu Graf
Khuen ſei einer der verdienſtvollſten gehn Staglsmänner
Er könne es nicht gelten laſſen daß die Erhebung des Vanus
von Kroatien zum ungariſchen Miniſterpräſidenten als eine
Anomalie angeſehen werde Er ging dann zur Erörterung der
nationalen Forderungen in der Armeefrage über und hre
aus man habe ihm im Laufe der Erörterung unzählige Male
vorgeworfen daß er ſeinen früher vertretenen Standpunkt als J
Oppoſitioneller aufgegeben habe Graf Apponyi betonte
er ſei ſich immer treu gebtieben er halte an den von
Szentivanyi in der an gtonſeren vorgetragenen Forderungen
in der Militärfrage feſt Er ſei immer der Anſchauung
geweſen daß dieſe Reformen nur ſtufenweiſe durchgeführt
werden könnten Nur falls ſeine Forderungen anläßlich
der Wehrgeſetzreform nicht berückſichtigt würden würde er dieſe
Vorlage nicht annehmen Apponhyi erklärte weiter daß er eine
Erhöhung des Rekrntenkontingents für notwendig halte
innerhalb der finanziellen Grenzen die der Honvedmintſter beeichnet habe und fügte hinzu baß er eine Freſtſetzung desFriebensſtandes wünſche as das militäriſche Strafverfahren

angehe ſo fordere er daß bei öffentlich er Verhandlung die
ungariſche Sprache angewendet werde Bezüglich der Ver

ne ungariſcher Offiziere nach Ungarn fordere er be
leunigtes Tempo Betreffs des ungariſchen Kom

mandos erklärte Graf Apponyi er habe ſtets behauptet
dies ſei kein Reſervatrecht der Krone das der Verfügung
der Parlamentsfaktoren entzogen ſei doch ſei es ein Jrrtum
anzunehmen daß die Geſetze vom hre 1867 das
ungariſche Kommando feſtſetzen ferner daß dieſe geſetzliche
Vorſchrift nur mißachtet worden ſei und daß es deshalb
die Aufgabe der Obſtruktion ſei dem ungariſchen
Kommando Geltung zu verſchaffen Dieſer Standpunkt den die
Obſtruktion als Rechtsgrundlage gewählt habe ſei unhaltbar
Jch halte die Forderung daß bei den ungariſchen Regi

mentern als Dienſt und Kommandoſprache die ungariſche
Sprache zur Geltung komme für eine Forderung die früher
oder ſpäter verwirklicht werden muß Stürmiſcher
Beifall auf allen Seiten des Hauſ,es Jch bin
dieſer Anſchauung, fuhr Redner ſort weil ich in der Erfüllnng
dieſer n ein Mittel der Konſolidierung derungariſchen ation erblicke Dieſe Konſolidierung zu
fördern iſt das höchſte Jntereſſe der Dynaſtie und der Nation
Jch fordere jetzt jedoch deshalb nicht die Verwirklichung dieſes
meines Standpunktes weil ich zur Zeit große und faſt un
beſiegbare Schwierigkeiten dabei vorausſehe Jch
ſchließe jedoch aus daß Schwierigkeiten von ſeiten der Krone
erhoben werden denn ich bin überzeugt daß ſobald der wohl
erwogene nationale Wille zum Ausdruck gelangen wird der
Monarch kein Hindernis in den Weg legen wird Lang
anhaltender ſtürmiſcher Beifall auf allen Seiten des Hauſes
Redner beſprach ſodann die gegenwärtige Lage und erklärte die
Obſtruktion flöße ihm die größten Beſorgniſſe ein

Die Wirren in Macedonien
Die Schwierigkeiten einer Verſtändigung zwiſchen der

Türkei und Bulgarien über die Truppenanſammlungen
dauern trotz der jüngſt ausgetauſchten friedlichen Noten unge
ſchwächt an Die bulgariſche Regierung nahm neuerdings Anlaß
ſich in Konſtantinopel über die Nichtauflöſung der türkiſchen
Grenztruppen ſowie die Erſetzung der Jlawetruppen der Land
wehr durch Redifs Reſerviſten zn bekklagen Die Mord
taten in Macedonien die aus Rache gegen Männer unter
nommen werden die gegen die Komitees auftraten nehmen
ebenfalls kein Ende Der bulgariſche Erzprieſter Miſſa Miſſael
wurde in Tetowo von einem Mitglied des macedoniſchen
Komitees überfallen und tödlich verwundet Man glaubt
der Erzprieſter ſei das Opfer eines Racheaktes ſeines eigenen
Biſchofs denn als der Schwerverwundete den Arzt holen ließ
z der dem Uebecrfallenen feindliche Biſchof den Arzt von dem

eiſtande abgehalten

Belgien
Jn Gent kam es geſtern in der Sitzung des Provinzial

rats von Ofſtflandern zu erregten Auftritten zwiſchen den
Liberalen und der klerikalen Mehrheit Ein Mitglied der
letzteren beantragte zum Zeichen der Trauer um das Ab
leben des Papſtes die Sitzung aufzuheben Die Liberalen
bekämpften fortwährend von Zwiſchenrufen unterbrochen den
Antrag Sie wieſen darauf hin daß die belgiſche Kammer beim
Tode Pius IX auch nicht die Verhandlungen vertagt habe b
noch viel weniger brauche das ein Provin ltog zu tun JedeSitzung koſte 1000 Fres da empfehle es ſch ies auszunutzen

und zu arbeiten anſtatt klerikale Kundgebungen zu veranſtalten
Nach längerem Debattieren wurde der klerikale Antrag dennoch
angenommen

Der Etoile Belge arlolge wird König Leopold da er
an rheumatiſchen Schmerzen leidet ſich Anfang Auguſt nach
Bad Gaſtein begeben
e m

AUniverſitäts und Hochſchuknachrichten
Dr Reinhard Braun s Profeſſor der Mineralogie und

Geologie an der Univerſität Gießen iſt zum Rektor für das
Studienjahr 1903,04 ernannt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Molmerswende der Geburtsort Gottfried Auguſt

Bürgers rüſtet ſich das dem Dichter daſelbſt errichtete
Denkmal am Sonntag den 26 Juli nachmittags 3 Uhr
feierlich z enthüllen Das Dörfchen hat ſich mit Ehrenpforten
und Guirlanden feſtlich geſchmückt um die erwarteten Gäſte
würdig zu empfangen

Die Nordd Allgem Ztg hört dem Dichter Detlev
v Liliencron ſei neben der Offizierspenſion eine könig
liche Gnaden bewilligung von 2000 M jährlich
überwieſen worden

Provinzialnachrichten
Weißeufels 22 Juli Verſchiedenes Jn der be

nachbarten Tagewerbener Feldflur ſteht ſchon Roggen in
Mandeln Das Stadtverordneten Kollegium beauf
tragte die beiden Abteilungen für Geldweſen die geſamte Finanz
lage unſerer ſtädtiſchen Verwaltung zu prüfen und ſodann Vor
ſchläge über zu erzielende Mehreinnahmen und anderweite Ver
teilung der Stenerlaſten zu unterbreiten Es wurde noch
genehmigt in der Neuſtadt ein zum Preiſe von 25,000 M ane Grundſtück in der Heuſtadt anzukaufen Dasſelbe iſt

Morgen groß und gehört einem Herrn Dr Schaefer in Halle
T Eine jetzt ergangene landrätliche Bekanntmachung für
den Landkreis Weißenfels ſchreibt vor daß diejenigen Gemeinden
welche beabſichtigen Bebauungspläne anfertigen zu
laſſen davon dem Vandrat Mitteilung zu machen haben
damit durch den Regierungspräſidenten eine Prüfung der
anſtehenden Angelegenheit vor Jnangriffnahme der Ver
meſſungsarbeiten durch die Jngenieure erfolgen kann
Der Preis der Gurken pro Schock ſtellt ſich jetzt durch
ſchnittlich noch auf 4,25 M Der Schuhmacher Joh Peter
Haaſe aus Mühlhauſen i Th wurde im Leißlinger Holze
erhängt auſgefunden Der vermißte Wolter Zinck von
hier iſt wieder in das Elternhaus zurückgekehrt nachdem er
einige Zeit im Hauſe eines Verwandten gelseilt hatte

5 Hettſtedt 22 Juli Erhängt auf ſeinem Hausbodenhat 6 am geſtrigen Nachmittag er 63 jährige Bergmann Fr

Ermiſch Körperliches Leiden ſoll das Moti 2dauernswerten Tat weſen ſein otw zu dieſer be

Bitterfeld 22 Juli Ueberfahren Ein recht betrübender Unfall ereignete ſich heute vormittag e
Greppin auf der Dorſſtraße in der Nähe des Gaſthofes Zum

Möbius aus Greppin von einem Hofgeſpann des Rittergutes
überfahren und ſo ſchwer verletzt wurde daß er nach Stunde
im Hauſe ſeiner Eltern wohin er gebracht wurde verſtarb Der
Führer des Fuhrwerks hatte dieſes vor dem genannten Gaſthofe
unbeaufſichtigt ſtehen laſſen und ſich in das Gaſtzimmer begeben

nzwiſchen waren die Pferde welche vermutlich nicht ab
geſtern waren durchgegangen und hatten das Unglück herbei
geführt

g Glöthe bei Calbe a 22 Juli Den eigenen
Bruder erſſchoſſen Eine entſeßliche Tat ereignete ſich

abend in unſerem Ort Nach einem voraufgegangenen
treit wegen Erbſchaftsangelegenheiten erſchoß der Arbeiter

Mahyatter hier ſeinen Bruder Louis Der Täter wurde
erhaftet

Schönebeck a E 22 Juli Verunglückt Ein etwa
30 jähriger Zimmerer aus Varby ſtammend und hier in Arbeit
ſtehend verließ Sonntag ſeine Arbeitsſtelle um am Montag bei
den Bohrturmarbeiten beſchäftigt zu werden Am ſelben Tage
ſtürzte er ab und war ſofort tot

O Genthin 20 Juli Handelskammerwahl Neue
u Zum Mitglied der Halberſtädter Handelskammer
wurde hierſelbſt Fabrikbeſitzer Theodor Hennig gewählt Die
alte kunſtvoll geſchnitzte Orgel in Bahnitz wurde vor einigen
Tagen durch eine neue größere von der Firma Erdmann
Mertens in Neuhaldensleben erſetzt Bei Abbruch der alten
Orgel fand ſich in der Windlade ein Urſprungsdokument
alſepder Jnhalts Mſtr Matin Rädicke Bürger und Schneider
auf der Friedrichſtadt hatt dieſes Werk Gott zu ehren und für
ſein Pleſier gebautet Anno 1745 Eine ca 100 Jahre ſpäter
wahrſcheinlich anläßlich der Reparatur angefügte Notiz lautet

Wie kann ein Schneyder ſolche Dinge tun Auf einem weißen
Lederfleck ſtanden die Worte Jm Jahre 1844 reparirt von
den Orgelbauern Fr Albert Turley aus Brandenburg vormals
in Treuenbriezen Die Proſpektpfeifen wurden neu gefertigt
Unſer Logis war bei der freundlichen Wirtin Rohrſchneider
Die niedlichen Töchter derſelben waren zur Zeit Wilhelmine
Liſette Karoline und Roſalie

e Vom Brocken 22 Juli Witterungsbericht Bei
ziemlich gleichmäßiger Luſtdruckverteilung mit einem Hochdruck

ebiet über dem Südweſten und Weſten und flachen Depreſſionen
über dem Norden Enropas hielt auch am Anfang dieſer Woche
die trübe und veränderliche Witterung mit nur ſehr ſchwachen
vorwiegend weſtlichen Winden noch weiter an Das Wolken
meer das am Montag bis dicht unterhalb des Brockens lagerte
löſte ſich gegen Mittag auf doch blieb die Luft mit ſtarken jede
Fernſicht verhindernden Dunſtmaſſen erfüllt Am Nachmittag
bildeten ſich häufig am Fuße des Brockens Wolken die zuweilen
denſelben mit Nebelfetzen überfluteten und von ſchwachen
Regenſchauern begleitet wurden Gegen Abend hüllten die
Wolken den Brocken vollſtändig ein und löſten ſich erſt heute
früh wieder auf Doch blieb auch heute die Fernſicht wieder
durch ſtarken Dunſt beſchränkt Geſtern ſetzten im Laufe des
Tages mehrfache Regenſchauer ein die aber nur geringe Nieder
ſchlagsmengen brachten Die Temperatur lag unter der
normalen ſtieg am Montag nur bis auf 11 Grad und geſtern
nur bis auf 10 Grad Jn der letzten Nacht ging das Thermo
meter bis auf 4 Grad hinab und zeigte heute morgen nur
6 Grad Nachdruck auch auszugsweiſe unterſagt

Hecklingen 22 Juli Unf al Auf der hieſigen Zucker
fabrik wurde heute mittag der Fabrikmeiſter Pfau durch das
Reißen der Kette eines Fläſchenzuges von einem Teil derſelben
ſo heftig an den Kopf getroffen daß er eine erhebliche Verletzung
erlitt Jn bedenklichem Zuſtande wurde Pf nach ſeiner Wohnung
gebracht

geghplnepn 22 Juli Unfall Auf der chemiſchen
abrik VI hierſelbſt wurde heute der Arbeiter Lange aus

Leundorf durch ausſtrömende Säure erheblich am Beine
verbrannt

Weimar 21 Juli Für unſer Karl Alexander
Landesdenkmal hat eine im Haag veranſtaltete Samm
lung 706,85 M eingebracht Ernſt von Wildenbruch wendet ſich
Faen den Plan das Denkmal als Reiterſtandbild auszuführen

r habe den Großherzog nie zu Roß geſehen Die meiſten
Weimaraner allerdings auch nicht

Braunſchweig 21 Juli Die Pläne für den Zirkus
a auf dem Anuguſtplatze deſſen Ausführung ſeitens der

Stadt der Architektenfirma Raſche Kratzſch hier übertragen
iſt ſind ſoweit vollendet daß ſie in einigen Wochen der Bau
polizei zur Genehmigung vorgelegt werden können
Herbſte ſoll dann mit den Ausſchachtungsarbeiten begonnen und
der Bau ſo gefördert werden daß er im nächſten Herbſt ſeiner
Beſtimmung übergeben werden kann

Plauen i 22 Juli Geſchoſſen wurde im oberen
arbeitswillige Maurer nach Hauſe beförderte Das haſelnuß
große Geſchoß prallte an einer Säule des Bahnſteigdaches ab
Der Täter iſt unermittelt

Vermiſchtes
Ueber angebliche Verſtimmungen am Hefe in Weimar wird

folgendes gemeldet An die Reiſe der Großherzogin
Karoline von Sachſen Weimar nach einem Schweizer Kur
ort haben ſich Gerüchte von einer hochgradigen Verſtimmung
der jungvermählten Fürſtin gegen einige in hervorragenden
Stellungen befindliche Perſönlichkeiten des Hofſtaates
gut Die Großherzogin hat ihre ſelbſtändigen Anſichten
ie wünſcht wie jede andere Frau Herrin in ihrem Haushalte
zu ſein und beanſprucht auch für ſich das Recht der Selbſt
eſtimmung in den Aeußerlichkeiten des täglichen Lebens Die

betreffenden Perſönlichkeiten die ſeit Jahren gewohnt ſind am
Weimariſchen Hofe zu leiten und zu regieren ſollen ſich nunaber verſchiedentlich in Widerſpruch mit dieſen Anſichten der
Großherzogin geſetzt haben und beſtrebt geweſen ſein ihre eigenen
Anſichten zur Richlſchnur für die Großherzogin zu machen Das
konnte natürlich der Landesfürſtin nicht gleichgültig ſein Man
ſpricht davon daß die Folge dieſes Konfliktes möglicherweiſe
Veränderungen im großherzoglichen Hofſtaat ſein werden

Bei dem 10 Deutſchen Turnfeſt in Nürn e gingen im
Sechskampfe 198 und im Dreikampfe 452 als Sieger hervor
Die Leipziger Turnerſchaft hatte im Sechskampf 7 und im
Dreikampf 20 Sieger Der r 1ö im Sechskampf 4
und im Dreikampf 13 Sieger rſter Sieger war Zoſel
München

Eine Familien Tragödie Sich und ihr Töchterchen ver
iftet hat geſtern morgen in der Soldiner Straße 37 zu
erlin die 39 Jahre alte Ehefrau Anna Bließ aus Ver

zweiflung über die Untreue ihres Mannes der ſich von ſeiner
Familie trennen wollte um mit einem 20jährigen Mädchen
zuſammenzuleben Der Verſuch der unglücklichen Frau Bließ
auch ihre Söhne im Alter von 12 und 8 Jahren zu vergiften
iſt mißlungen Als der Mann nach Hauſe kam fielen die im
Hauſe wohnenden Frauen mit Beſen und Knüppeln über ihm
her und gettge ihn erſchlagen wenn nicht Hilfe gekymmen wäre
und die Weiber auseinandergetrieben hätte

Die Rache der Geliebten Zeugen einer eigenartigen Szene
waren e re in Berlin die eanten der Gitſchinerſtraße Unter dem Viadukt der Hochbahn in unmittelbarer

Prinz von Prenußen iudem der 5 Jahre alte Knabe Karl ſch

25 Juli
26 Juli

Jn dieſem

Bahnhof auf den nach Reichenbach verkehrenden Zug der W

ekleideten jungen Dame im Alter von 282 ahren Velde tſch in heftigſter Weiſe zu zanken denn ſie führten en

regten e miteinander daß wiederholt Straßen
paſſanten ſtehen blieben und mehr oder weniger unpaſſende Be
merkungen über das ſonderbare Pärchen machten Plöhlich

rie der Herr laut auf griff wiederholt nach Stirn und Augen
und warf ſich raſend und beſinnungslos vor Schmerzen zu
Boden während die elegante junge Dame ohne daß jemand
daran dachte ihre Feſtnahme zu veranlaſſen mittels einer

ihre ſich von dannen machte Paſſanten brachten den Herrn
c von einer ätzenden Flüſſigkeit die ihm ſeine Ge

ebte ins Antlitz geſchleudert hatte Augen und Geſichtshaut arg
verbrannt Waren zur Wohnung eines in der Nähe befindlichen

r Wie die angeſtellten Ermittelungen ergaben handelte
es ich um einen Offizier a D von L und eine Kellnerin Char

s e von ihrem Geliebten dererlo atte nicht laſſenRacheakt unternahm ſſen wollte und deshalb den
Doch Selbſtmord Die Sektion der Leiche des Bankiers
chindler ergab wie aus Hamburg gemeldet wird doch

Selbſtmord als Todesurſache Der Aufenthalt der Frau iſt noch
nicht ermittelt

Ein ſeltſamer Unfall ereignete ſich geſtern vormittag auf dem
Wege von Aachen nach Brand An den dort ſtehenden Maſten
der elektriſchen Bahn war ein Jſolgtor defekt geworden
der Strom vom ine infolgedeſſen in den Maſt und
von hier in die Erde über deren ſtarke Feuchtigkeit einen guten
Leiter bildete Als nun ein Major und zwei Oberleutnants
des 40 Regiments über die betreffende Stelle ritten erhielten
die Pferde ſtarke elektriſche Schläge ſodaß ein Pferd ſofort tot
rſgenenbrach während ſich die beiden anderen wieder er
olten
Radler Unglück Mit ihren Motorzweirädern rannten nach

einem Telegramm der Köln Ztg aus Tours bei Luynes
die Fahrer Neau und Cotti zuſammen Neau wurde mit zer
ſpaltenem Schädel aufgehoben und ſtarb bereits Cotti
erlitt eine derartige Gehirnerſchütterung daß die Aerzte
an ſeinem Aufkommen zweifeln

Ausbruch des Veſuv Nach einer Reihe von Ausbrüchen hat
der Veſuv geſtern Lava ausgeworfen welche das Führerhaus
zerſtört hat Die Ausbrüche ſind verbunden mit dumpfem
Brauſen Ein Krater hat Lava nach Pompeji hin aus
geworfen Der Ausbruch erinnert an diejenigen welche den
großen Ausbrüchen vom Jahre 1878 vorausgingen Für Neapel
beſteht keine Gefahr weil die Lava ſich nach der entgegengeſetzten
Seite ergießt Jn Syrakus trat in der Nacht zuvor um
11 Uhr ein Erdbeben auf

Auf der Flucht verunglückt Von dem Gute des Lords Belhaven bei Wien in England wird folgender Vorfall be
richtet Sonntag morgen wurden dort dem Daily Expreß
zufolge Wilddiebe überraſcht und durch den Wald hindurch von
vier Förſtern verfolgt Jn der Dunkelheit und in der Eile der
Flucht ſtürzten die Wilderer über eine Klippe Die Ver
folger die das Aufſchlagen im Waſſer hörten machten einen
Umweg und kletterten an den Felſen herunter Auf einem Fels
vorſprüng der ſich 40 Fuß unterhalb der Spitze befindet fanden
ſie zwei ſchwer verletzte Wilderer Ueber das Schickſal der
anderen Abgeſtürzten weiß man nichts da der an den Klippen
ſich hinziehende Fluß augenblicklich Hochwaſſer hat

Eine Feuersbrunſt ſuchte das Städtchen Michranow im
Uralgebiet heim 161 Häuſer wurden vernichtet

Eine ſenſationelle Verhaftung wird aus New York berichtet
Dort wurde Dreſſer der Organiſator des Schiffstruſts ver
aftet Dreſſer ein Schwiegerſohn Vanderbildts wirde Puterichloguns und des betrügeriſchen Bankerotts be

ſchuldigt

WetterAusſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Wolkig mit Sonnenſchein mäßig warm Nachts
kühl Strichregen Gewitter
Teils heiter teils wolkig ziemlich kühl Regen
fälle ſchwül
Mäßig warm wolkig mit Sonnenſchein kühler
Wind
Schön heiter warm Nachts ſehr kühl windig

24 Juli

27 Juli28 Juli Wärmer vielfach heiter Friſcher Wind29 Juli Warm ſchwül heiter bei Wolkenzug Viele
Gewitter

Metevrologiſche Station zu Halle

22 Juli 23 Jnli9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Bar ter Millimeter 764,2 753,3e geiſins r i SWer giigten S sMaximum der Temperatur am 22 Juli 21 7Vilnimum in der Nacht vom 22 Juli zum 23 Juli 15,3 V
Niederſchläge am 23 Juli 7 Uhr morgens 8,9 m

aſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Florabade am 232 Juli adends
170 R

22

Zetzte Telegramme

Der Tod des Pupſtes
Rom 23 Juli Geſtern abend 8 Uhr wurde die Leiche

des Papſtes in feierlichem Zuge zur öffentlichen Auf
bahrung nach der Peterskirche hinabgetragen BeiEintritt des Zuges in dem die Kardinäle im violetten
Trauergewand paarweiſe ſchritten ertönten die Glocken
der Peterskirche Die Leiche wurde auf dem Katafalk vor
dem Altar von den Mitgliedern des vatikaniſchen Kapitols
feierlichſt eingeſegnet und die Bahre nach Schluß der
poſanten Feier in der Sakramentskapelle ſo aufgeſtellt
daß die Füße aus dem Gitter in den Peterskirchenraum
hin ausragen wo morgen die eng ine e

ußkuß zugelaſſen wird Nobelgarden halten
otenwacht

Auerkennnng der ruſſiſchen Beſatzung
der Mandſchurei durch China

Peking 22 Juli ReuterMeldung Prinz Tſching
richtete an den amerikaniſchen Geſandten Conger ein
Schreiben worin er eine Oeffnun der Städte in
der Mandſchurei für Fremde ablehnt Tſching
verweiſt auf die Unmöglichkeit daß China die Städte öffne
die nicht in ſeinem Beſitz ſondern von den
ruſſiſchen Truppen beſetzt gehalten werden
und auf die Verwicklungen die daraus leicht entſtehen
könnten Es iſt möglich daß man zu einem Kompromiß
gelangt in dem die Heffnung Tatungkas in den Handels
vertrag mit Amerika aufgenommen wird fällt in
der Antwort Tſchings ſtart auf daß in ihr die erſte
offizielle Anerkennung der Beſetzung der Mandſchurei durch
Rußland liegt China begibt ſich in der amtlichen AntwortNähe des Neubaues des Parlamentes promenierte in langſamem

Schritt ein elegant gekleideter Herr mit einer gleichfalls elegant offen ſeiner Souveränitätsrechte über das Land Red



Handel Gewerbe und Verkehr
Ammendorker Papierfabrik In edes Aufsichtsrats gelangte er Abschlues für das am

ahr zur Vorlage und Fes
wurde beschlossen bei reichlichen Abschreibungen un
gleichen Rücklagen wie im Vorjabre eine Dividende von 10 Proz
Wie im Vorjahro zu verteilon Ein Restbetrag von 20,478,44 M

Ende gegangene

wird vorgetragen
Nach der Kattow Ztg sehweben Unterhandlungen wegen Gründung

einer Aktien Gesellzohatt welche die bereits vereinigten Ober
vcohlezisehen Straseenbahn Gesellsehaften die Ober

Kleinbahn Elektrizität werke und diefstrassenbahn G m b H
ferner die elektrisehe Strassenbahn Beuthen Tarnowitsz baüen soll

Wie die Hamb Nachr erfahren ist es bei der gestrigen Konferenz

gehles
gohles Dam

T h h

in

des Syndikats denscher Zuekerratfinerien
Anfösung des Zackerkartelle
in der Generalverzammlung am 15

Buenos Aires Juli
Rio de Janeiro 21 Full Wechsel auf London 12537

ugust
Goldaglo 127 27
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P Kascmann Kfm Inh
der Va Jacob Gross
Nachfolger Köln Kölo 13 15 9 10 8 S 19A J Fürth BankierNachlass Köln Köln 14 7 9 14 8 17 9M E Scheip Castwirt Drosden Dresden 14 7 8 18 8 18 8

Zemeniwf u Baumat H
A Wagner G m b H Düsseldort Düsseldort 15 7 20 8 14 8 9

h J Henkel Hutfabrik Gers Gera 13 7 10 9 8 28 9Handelsg Herm Iewy Gleiwits Gileiwits I15 7 19 12 8 16 8
Fr W Uhig Mühlenbes Langen Hainichen 15 7 68 68 9
M Billigheimer Brannt striegis

weiu Brennerei und
Weinhandlung Karlsruhe Karlsruhe 16 7 9 I4 8 11 9

F G Eekel Seifenfabrikt Flöha Augustusbg 15 7 39 7 10 8 19 8
M Unger Kſm in FirmaUnger c lebram Berlin Berlin 17 7 t 10 12 8 24 10
Max Israel Kaufmann Dirschau Dirschau I 18 7 22 8 8 68 9
G Adolf Möritz Kkm

lnhaber der Firma
Kurtz e Hasse Halle a S Halle a S 20 7 24 2 29 8 9Hädlsg Ostd Tork nud
Knailkw A Schumseher

Co Bujaken OpRoh nstein 16 7 24 11 8 3C Tilmann Kfw Nebl Altennun Kirchhnun 15 7 30 8 1 9
O Siertz Ingeonieur in dem demFirma Viktor Stertsz

AMaschinenfabrik Kottbus Koittbus 17 7 45 8 21 8 18 9
Bandelsz Gilcher Co
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Eisengiesserei Kusel Kurel 16 7 18 9 12 6 10

M Semieh Goldarbeiter Löbau ILöbanu 17 7 26 8 8 9
E Langmeann Kau m Mannheim Mannheim 17 7 8 11 8 25 8
Gebhaidt Losp Kaufm Mülhausen Mülhausen 16 7 9 8 24 9
H Grau Kfin ehem

Inhbh d Fa H Müllers
Kaufhaus München fMünobhen I16 7 8 14 8 14 8
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Columbus Motoreuwerk
I Koennecke Posen Posen w 15 8 20 3 59 8

Konsumv f Rah und
Um e G m b Hin Hiquidation Rath Ratingen 17 7 8 8 14 8

E A Weigel,Sattlermetr Schwarzenb Schwarzenb l6 7 8 12 3 12 8

FProige von Kali Kuxen
fentgeatelli von Samuel Zielenziger Berlin und Eeeen 22 Juli

Aeisohige Schweine 49 51 M gering entwiokelte 46 48 M Sauen
45 47 M

Geld Brieo Geld BriefAlexandershell 3 39251 4900 Herecynia 20,909 21 250
Beienrods 5359 5400 Hohenfsl 7580 7620
Benthe Aktien 385 Hohenzollern 5725Bernhardshull 760 j Jugtus l 6850 6925HBurbach 5809 5550 Kaiseroda 5200Carlstund 5325f 6450 Neustassturt 14,6201Deutschland Ronnenberg Aklien 13301 1370Fime Akt La A S S SalzdetturthtKknliw A 2390Friedrichshall 13601 1416 Salzgitter Schl Akt 7551 775
OGlückaut Sondereh 11,500 11,850 j Schwarzburger Salin 325 375
Hans 110 130 Wilhelmshall 10 0 9 19,109HBedwigsburg 73501 7450 Winterahall 4150

Koulenkuxo fest
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abgeschwächt

höher u g Dorstfkeld Köoig Ludwig und Langen
Von Kaliwerten Hedwigsburg Hohenzollen und Wintershall
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stilt

Preise chwächer

Getveide

New Vork 22 Juli
loco 89 vorige Notierung 821 Juli 80 80 September
80 2 81 Derember 8027 81 Mai 83/9 Mais Juli
565 56 September 552 56 Dezember 5510 555/3 AMlehbl

Getreidefracht I I
22 Juli

Sept 75 76 Mais Sept 492 49
Frühmearkt

2 2 53,50 3,50
Ghicago

re rlin 22 Juli
Balin
cdlo

do

Oelaantan

Ohlcago

Hamhbur
Paris 22 Juli

Hamburg 22 Ima eAntwerpen4000 21 0 p ull
81,50 Br

esücdruszischer slill

Iaker still

Anfang

22 JuliSept 7,95 7,85
T Breuwan 22 Jull20 P Schmalz ruhigin Doppeleimern 2924

Firkins Doppeleimer Pfg Spror ruhig
g 22 Juli m er ruhbig looo 48 50

HehlueaberiohtAug 50,09 Sept Dez 51 25 Jan April 52 00
43iwerpeon 22 Juli Schmalz per August 90,75 Balsse

e r per Jull 21 99 Br per
New Tork 22 JullHMew Vork 8,55 do in Phlladelp
Credit Balances Cet Oll ity 1,53

Mühlen Erzeugnulasse u W
Winter weizenTelegr Roter

Telegr

posen

russicche
do gering mit Geruech

Weizen matt

Gerste still

Oelse

Loco

Petroleum
Fetrolonm rubigx

Weizen Juli 75 757
Gerste I eichte inl 127 132

zchirere 135 142 Klamm mit Gerueh 130 135 alles frei Wagen u ab
Hafer märk meckl pomm posen schles lein 153 161

markiseh mecklenbg pomm
märkisch mecklenbg

schles
pomm schles gering

Wagen u ab Bahn russ 127 134 frei Wagen Unverändert M ais
amerik mixed gut 186 128 abfall 112 115 russ 121

Erbsen inländische und
166 do mittel 144 148

Wagen und ab Bahn Weizenmenl Nr 00 loco 209,90 21,75
Roggenmehl Hr 9 u loco 16,60 19,10 Weiz en kl eie grobe

9,40 do feine 8,90 9,40 Roggenkleie 9,39 70
la mhburg 22 Juli

burgizcher 162 166 Hard Winter No 2 Juli Ablad 131 Roggen
uns 82 Pud 29/25 Juli Abl 96 101 mecklenburg

und ho ateinischer 130,90 142,09 4lais ruhig runder per Mai

Amstordam 22 Juli
Nov 31

London 22 FuliWeizen 29,0 Gerste Hafer 40,909 Quarts
etetig fremder ruhig bei Kleinem Geschäft Mais geringere Nachfragso

ehl ruhig Gerste und Hafer träge

79 139 alles frei

holatelniacher u

Weizen auf Terwine geschäftolors do per
ürz Roggen auf Termias geschſftslos Okt März

Fremde Zufuhbren für zwei Tage

Fott waren
New Vork 22 Juli Telegr Schmalz Western steam 8,10

8,10 do Rohe und Brothers 8,10 8,10
Telegr Schmalz Juli 7,57

sohwimmend April Iieter Tube u
Shom loco P

Hnhol ruhig

Standard white looo

Sohlazaberloht Raftinlertes Type woelas
August 21,25 Or per Sept

mittel 149 452

123 frei Wagen
Fuitterware fein

alles frei

mecklen

Englischer Weizen

7,67

Tubs und Firkina

all 60,00

Telegr Petroleum Standard white In
s 8,50 do Refined 10,50 in Gagez Nordd Wolliktmmerei

Hambaurg 22 Fall Kalkee Vmaats 2900 Saok Verlaunt und Tendenz Vom Rindoerauftrieb blieben ungefähr
am du 22 Fall abends S Uhr Kalfe good average Gantes 55 Stück un verkauft massgebende Preise waren nieht festzustellenr Juli 20 äd Sept 24,75 Ga Der 25,50 Gd Märs 26,50 G Der Kälverhandel gestaltete ieh langzam Sehwore Kälber vernach

Kuh Iäszigt und waren sehwer Kkäuflieh Bei den Sehbafen fanden etwaAmeterdam 22 Jul Java Kafkee good ordinary etetig 26,d0 1coo Stück Absatz Der Sohweinewarkt verlief glatt und wurde geräumt
Darre 22 Jnüi Wehen er e Bawbi rei r

Peimann Zlegler u Co es o ayrag per ne bedeutet über unter NSept 20 26 Der 30,75 März 31,50 Mai 32,90 Rauhbigz e ä m
Saale und Vnstrut Foell WoVieokmürkte

Ariern Brückenpegel ſ21 Ju 7Berlin 22 Jull Städtliseher seblaohtvlehmarkt Zum Wfeierenfelr Oberpegol 4 34 2,84
Verkaufe etanden 254 Rinder 2216 Kälber 1318 Sehbafe 8283 do Ünterpegel 9,22 012 10Schweine Berahlt wurden für 109 Pfd oder 50 Kg Sehlaohtgewieht Troiha 22 182 ſ28s r 2
Mark bezw für 1 Pfd in Pkg Für Rinder Ochsen voll Alsleben Oberpegel 31 2,30 22 30Geizchig ausgemästet höcheten Sehlgchtwerte höchatens 7 Jahre alt do Unterpegel J 1,02 1,00 2

junge fleischige nicht ausgemästote und ältere auegemästete Bernburg 0,65 i 0,65 S9 mäszeig genährte junge und gut genährte ältere ge herpegel 2 40 40Kalbe peg 233 jeden r i S h J e höchste do Unterpegel 02 0,02 4achtwerts mäsesig gen üngere ut genährteältere 9 goering genährt Färean rn ühe Moldaun Ter Bger Blbo3 volltleisehige ausgemästole Fürsen nöchsten Schlachwerts Ju al2 volltleischige ausgemästeto Kühe höchsten Schlachtwerts höchetens
7 Jahre alt 9 ältere gusgemüästete Kühbe und weniger gut ent Budweis S 22 4 6,61 14
wickelte jüngere 9 mäasig genührte Färzen und Kühe Prag 655 4 1,36 97 f genährte Färsen und Kühe Kälber feinsto Jungbunzlan 292 75 18ustkülber Vollmilehwast und beste Saugkälber 72 765 2 mittlero Laun 7 C 86 10
AMnstkülber und gute Saugkülber 63 65 9 geringe Saugkätber 53 58 Pardubits 154 209 34 ältere gering genährte Kälber Fresser Sehato 1 Aast Brandeis 23 e 1,49 6 2Immer und jüngere Masthammel 72 74 M 2 ältere Masthammel Melnik 6 12 267 70 9 m genährt Hammel und Sehafe Moerzschate eitmerits 21 9,80 1669 65 9 Holsteiner Niederungsschafe auen pro 100 Pfund Aussig 4 22 052 17Lebendgewieht M Schweineo Man zahlt für 100 Pfd lebend l Dresden
oder 50 kg mit 20 proz Tara Abzug vollfeisechige Kernige Schweine Aussig 22 Juli Von den oberen Plätzen wird 382 om W uehs
feineror Raszen und deren Kreuzungen höcehstens 14 Jahr alt 52 gemeldet Fracht nach Magdeburg ohne Abmaohung

ppeln Portl Cem 31/2 123 0062610 H B Pid X uk 1900 4 101 50b26Berliner Börse 22 Jan See Korr 5 o erntet hRhein Cham u Dinas w 9 78 00b26 Hamb 251 310 unk 19051 101 00bz0 Aplerbeok 4 I111,00 b
Ergüneung au den telogr Sangerhüäuser Masech 5 180,90620 do unſ bis 1900 4 100,75630 Arenberg Bergwerk 2 eMeldungen im gestr Avendblatt Saxonia Cement 3 97,75 b 40 301 330 unk 1908 2 98 00 Baroper Walzwerk 92 60
S Sehäfter u Walcker 0 51,750 40 S 46 190 uk 1905 2/2 96 75620 BerzelinsSehblesische Cement 61/2 164 50620 40 alte u con 312 96 75016 Bismarckhütte 10 226 bote

Bank DisKonto Schwartzkopff 10 222,500 Iann Bod Pf uk 1904 2 99 e Coneordia Bergwerk 25 301 60b
Borlin Wechsel Iomb 6 Siemens Glas Industr 8 245 606 35 Baeo U 3/2 96,506 Consolidat Bergw G 27 387 50 b

Amsterdam 32 Brüseel 3 Stettiner Cham Didier 15 275 00b20 do do III I 100 256 Consol Marie
Wien 5 Petersburg 42 Sudenburg Maschin 9 542,256 do do IV VI 101,0ov,8 Duxer Kohlen Kon 165 173

London 3 Paris 3 er Köln Rottw Pulv 9 185,600 n zog 82 98,900 Selsenkiroh Gussstah 26n er Artera 51/2 103,250 u v a 4 1108 10026 lestf Draht Industris 9 102,600 nowrazl SteinsalzDonau e äßr u 183700 VI I atte 11 294 75ba6Barmer Stadianſeio 90,783 Wülheimshütte eon v 0 76 100 Mein eonv 155 700 Königin Mfartenh V A 23250
Berliner Stadt Obl 32 100 45 Zu Kerfabr Frauetadi 10 150 3050 do Serie II I a 97 706 Leopoldsgr Edderite 7 105 75 b

do do I1692 100 4 do unkdb bis 1905 31/5 34 nie Tiefbau konv 9 35 10b26Magdeburger St Ani 5i 100,209 Deutaohe Risonb Friovr Obligſ do unkdb bis 1907 do do St Pr O 75,006
do do neue 4 1104,40b Horim Gronnun za do Fim VI 4 i Mlagdeburg Bergwerk 352lerseburg 1901 unkv I0 4 104 760 Halle Hettstedt 312 10 Em VII unk b 1008 125 Marienhütte Kotzenan 0 00be

Nanumbarg 1900 abg 31/2 59,706 Ontprenss Sudan 4 do Präm Pfdbr 60650 fend Sehwert St Pr O 81,00
Woest pr Prov Anl 3/2 Nordd Gr Kred Pfdb 100 2066 Niederl Kohlen 8 120 5008Bad Staate Eis Anl W o Deutsche Vigenbl St Prior n IV V b 1903 u e r O nBayrischs Anleihe 3/2 101 00b26 resſan Warechna n T s 53 700 preussische kr Z Se esisch Ainkhütten
Braunsehiy W Tor Tſ 710 780 Dortmund GFronan e 9172 198 10z0 in m t zen Früätto
Köln Mind Pr Anih 8 126 4981 Marienb Allawkagw b Novengeone 46 0 99 906 Wurm Revier 81/2133 b0bre

R 0 v t n 9 Ideeh We ren Südhahn 51/3 113 20b P PId L II z 110 Ohblig v Inäustr u Beorgw Go
öden 40 Thir Looae 8 135 4061 Risonb Prior Obligationen t 100 o00 zug molir Gorriiseh n 101 456

ängi tal Eis Obl 8t gar 3 71,60a6 XIV ukb 1905 101,208 schaffenb PapiertfAnunlänäisoks Fonas h Mineimeert n 5 102,750 o V ab 1904 96 7 n Aeeheraleb RKaltwerke
Argent Gold Ani d H DS T emberg Caarnowits 2 do XVIII ukb 1910 102,90beB Der Gussstahl In 107,750

do innere do 41 47/2 86 20h Oest Fr Stnatseb gar 3 94,900 do XIX ukb 1911 g 103 196 essauer Gas 7 5
Barleitta 100 Lire Ioose I s do Ergänzungan 3 293,800 Pr Ctr B Pf v 1890 101 20b20 Portmnnder Union 41/2 103,806
Bukar Stadt Anl 1884 94,756 do Gold Pr 4 101 80b2B do 1901 ukb 10 1032,90b20 Tlektr Licht u Kraft 12 s

do do 1888 94 600 Oesterr Loxalbahn 4 1100,706 do 1905 12 108 3040 Gr Berl Pterdeb Lu I a
Chilen Gold Anl 18891 9/2 92,7566 do Nordwestbaun s do 1888 89 94 s 97,40 Humb Packetfahrt 4
Ghines St Anl v 18958 J Sndöstor Bahn T md 368 o o Kom 0 01 u 10 106 10620 Helios Plektr Ges a7/2 727

a 6 1104 90446 igntio 5 107,100 3/2 100 50 do do e 86,00h16do do Kleine 9 102 do Obligetionan do 1896 96 r 120do v 1895 100 620 Ung Hordostb Gold 0 41/2 B A ab 809r2125 II 756 Fr Krupp Obl 5 192 25do T 1808 92 50 b äo Kigenvb Silb A Auf è4ao äo 2 106 208 Lauranütto 27Egyptische priv Anl 8 lwangorod Dombr gar a do do 312 92 40 n 2 100,800do do do Xosl Woroneseh Obl 489,80 b do Resteertiſikats tro 17,006 Nor LloydFreiburg 15 Fr Looe 33,80 K Charr Aa Obl 89 4 99 90620 Pr Pfdbr Bl u 1905 22 96,50 Obersohl Eisen Ind à 37,8088
Grieoh An 1651 541 908 Kurer Kiew 4 100,60 do XVIII urdb 1908 372 96,8026 Hele Winkler 105,507do Kons Goldrente 32,591 hlosco Kiew Woron 4 100 CObz6 do XIX ukdb 19609 102 106 Zeitzer Rieengiessorel
do Monopol Anl 44 1002 M ur 4 z o XX u XXI uKk 1910 103 00026 Bank Axtido Gd Anl v 18900 40,25620 M Rj än 101 406 do XXIJ ukdb b 1912 103 25 San äIiseabon Stsdtanl 1886 381 80 s Bolen 656 100 306 do XXIII ukdb b 1912 394 190,750 San d Berl Kassenv ſo 133 80bro
do do 4 82,00680 Orel Griäsi 1889 4 99,900 do KXI V ukdb b 1913 3/2 97,756 Berg Märk B i Eipt 8 166 408

Mailänd 10 Lire Loos 18,102 Rjüsan Koslow 4 1100 106 do Kleinb Obl P 1904 31/2 96,006 Berliner Hyp Bank 4 103,256
Mexikaner Anl à 100 5 191,906b Rjäsan Uralek Er u2d do 55 b 1908 101,40026 do do Lis B 4 122 60 bdo à 20 5 102 40h4 b 1909 4 1490 Comm Obl b 1907 100,506 Börsen Handels verein 4/2 100 605
Norweg Staats Anl 88 8 Rjnschk Morozanek 5 a 77 do do Em II unk 1910 105 00b B Cob Goth Kredit Ges 491,606
Oesterr 1860er Loose 1 165 25616 Rybinsk Bologoye 4 100,000 do do III ukdb 1912 100 505 Cöln W u Komm 98,60636
Rumän Anleihe 1891 486,802 Buss Südwesthehn 4 89,75b2B Rhein W I III V b C5 100 60b20 Danziger Privatbank 5 110 700

do do mittlere 4 687,700 fTranskauksaisohe 3 II u IV b 1904 32 96 000 Dtsch Eff gr B Hahn werdo do kleine 4 87 756 Warsohnu Wiener 10er 4 u VI ukdb 1908 231/2 97,900 do Hypöith B Berl 81/2 127 75b r
Russ Gold R 1884 87 5 do I Sez 4 1I100,506 VII unkdb 19081 4 101,806 PDresdener Bankverein 572 190 20br0
do Orient Anl II 4 99,80br Wladikawskas Ob 4 VIII ukdb 1910 102 506 Essener Kredit 8 I156 00bz3
do do III 4 100 40 s do unkdbd b S 4 99,806 IX ukdb 1912 4 103 005 Gothaer Privatbanx 6 1125,700do Nicolai GOblig PBlanijtoba rs 1933 Säüchsische do Grundkreditb 7 140 50038do Boden Kredit 5 117,50b26 Northern Pao I b 1631 4 7 do 100 200 Hamburg Rypoth B 8 1160 409
do 38 10 do gar 8,9 do Pref I100 70 do 3 es 600 Königsberg Vereinsb 6 I113,256Russ Präm Anl 18641 5 do Gen Ia 71,206 Vestd B O Pf T uk o 4 101,206 Leipziger Pank ſtr Z 60 400
do do 1866 6 8 Loui u S Fr r 1251 do do VI 10 4 102 900 übecker Kommerzb 62/3 130 256

Schwed St Anl 1886 312 100 100 j do do do 4 30,50 ba Westpr ritt I I B 99,70B Magdeburger Privatb 3/2 94,106
do do 1890 8 100 00 Central Pacifio 4 T Pommersche 4 11103 80b2 Nordd Grund Kredit 5 190 5046
do Hyp Pfdbr 1878 9 100,59b r B m 2 Posensche 4 103,706 Pr Hyp B abg u neue O I111,80b38Türkische Anleibe D 32 00 daten le i 5 s Preussische 1103 806 Preuss Pfandbr BK 7 137 402
do Administ 4 90,90b26 a olonerie 0 3 64 3961 Sächsische 1103 80B3 Rheinische Bank 9 e

V igeng v n e 7 c Portng Einonbl O 1886 3 72,80 v S Wilhelma Mad Allg 157852
do sStaats R 97 91 205 49 1889 4 r zöree 22 Julit kIndustrie Aktion rer e z ehe Kont Anl ar oben Sulanet Gew i8821 192 o00

o nehen bastrichts S 0 9000 20,o00 4 do 1879 102 050n en Zug t z r Buschliehrader B u 3 do 500 90 006 4 do Em 1375 102 909
abureee Stei d es c alberst Blankenb 4 110,00b2B Thlr 31/28tadtobl 1884kon v 101 oe Steingut 4 163 200 Iura Simpl ky Wertb 4 n Sie 100 94 906 j3 33 n t000 i

12 173 i Tungug Tr 0 V 4001 500 102 806 2 Alth andohlig 3v r 15 194 260 n r u i Landrentenbr 500 98,750 312 do do 500 ſioi do
Enge er rer Hiv Disonb Stamm Akt Diverliner Bockbrauerei sei Tepliiz h 7 mdo Brauerei Königst 5 I12 ob Bönmieh Nordbahn 928 13,4 Aussig Tepl 500 l 224 52B r et Bee

do Union Gratwreii 5 los s0 Jaliz Karl Ludw kuxl 52/8 Böhm Nordbahn 5 do Gr elektr Strassb 142,606Brsl Eisenb Linke 61/5 172 29äu Köflach u Hucehtiehrad Iit A ſ221 007 450 Bierbr Riepeegt 215,000
Brezlauer Oelwerke i 62 3922 Kuschau Cderberg I do do B 245 50620 er e0 We 100 80b20 11 Lpz Kammgarnsp I67,090o Sirassenbahn 10 154,00 Kronpr Rud 8t Sch 4 Gnliz K I ud w B 9 J Malzt rer 158 900Cement Bau Ges Berl kr 2 398,795 lemberg Czernowitz s Graz Köklach 0 Wollleimmere

n e e et e 5ä e liä Aantelfer Kunzeahr Schering ,2 B a xhen ſienen n 4 106,606 Südöaterreich Lomb O 17,80226 Div Bank u KXredit Axt e h 23
Pessauer Gas ſ10 202 ung Gulia er s aug D Kr A Lpn 172 0000 312 Suebs Kammg 87 o
Ditseh Gasglühl Gfes 7 165 O vangor Dombrowo 65 b Chemn Bankverein 23/2 Sachs M F fiarim 122 2560
Ditsche Jntespinnerei 5 131 Kursſe Kiew 11 R P BDresdener Bank 147,5602 6 Süehs Webstuhbl
Eekert Masen Fab 5 130 7500 Warechau Terespol b S do Bankverein 190,25 Fabr Schönherr
Elverteld Farbenfabr 29 222 00 Warechau Wien 6,65 170 ob 6 Gothaor Priyatb 125,250 15 Thür Gasges Spz 259 600
Erdmannsdorf Spinn 5 54,9060 oiinara ben 6,5 191,90 n 4 Kob Goth Kred Gs 165 do 3tammn Pr 259,006
Freund Masch Konv 12 3201 7560 a Moeridionaux re Z Leipziger Bank o,606 Thür Br V StGöritrer Eisenbbed 12 219,906 I teh ILimburg O l 68 do Hypoth B 136,5C0 S do St Prior
Hagener Gussstahl kre Seohweiz Centralbahn 9 do Kred, u Sparb 88,400 9 Zeitzer Par u S A 137,006Hansa Dampfschitft I118 40620 Westsieilianische Ani 1/5 38 10ob 5 Suche Bank 128,756 do do Oblig 101,006
Harburg Wien Gummi 29 329 5040 6 Awlekauer 62/3 Zuckerfabr Glauzig 112,006Harkort 8t Pr konv 7 90,630 HRypoth Pfand u Rentenbrief 30 Zuckerraft Halſo 176,500do Brückenb konv 100 100 T Werner Ffäbr Viv Inädustrio Papioredo St Pr 6 123 en abg 99 400 1 Bisenb Pr Ohdo 108 Ter Berl Hyp B 80 h 4 40626 0 Chemn Werkz Zzim 1075000 Ausl BRisenb Fr

n Th Eiseng u do do 3/2 94 2562601 15 Cröllw Papierfabr 225,008 32 Aussig Teplitzer 96 00 deKöln Müsener conv 10s 502 Han Hyp I X XI 32 97,90620 4 40 do Schbldvsechr 101256 4 er Näb rn
Kurfürstend Ges i Liq ir 2838,000 i i 31/2 95 70620 22 Dörstew Rattm Bt A 54,008 6 do do GQGoid 101,508
Ia Veloee Ital D 256 VI u VII 1o1 o do do 59 A 98 008 4 Busehtiehr 1886 stfr 191 356Ludw Iöwe Co 10 XVIII unk 25 4 I03,606 9 D W M Sonäderm 4 do do 101 260Malerei Wrede 27522 i 3/2 96,700 Siier Vorz A do Fmw 1868/71,72102,251dogdeburger Baubanx e n X unk 10 3/2 96,800 18 Geraer Jutesp u W 260,000 t Doux Bodenbaeh 82,406
Magdeb Strassenbahn 6 129 D K B IV r 110 312 101 75b20 5 Germania Sehwalbe 1 do Em 1871 112 o0
Maschin Breuer 4 77,606 do o V r 100 i 98,00620 54 Gersä Stub V St A 430,006 5 do do 1874112,259Neue Boden A G 19 Ia2 do VI unkb 1900 1 z 8832 do do Pr A I 846,000 a Graz Köflachor 70,500
Nenroder Kunstanstalt 7 87 do VII unkb b 1903 4 1101,006 84 äo do do II 730 ooc 5 do Ew v 16871 u 72101,000
Nienburg E A abg 0 72,000 do VIII S b 1905 b 98 00 0 Hallesehe Str B 70 900 4 Kasehau Oderberg 105,300
Nordd Eiswerke 1 e1 do I u IXa bis 9 ux à 193,000 a Kette Elbsch G Akt 66,750 4 Prag Dux Gold10 Deuts Hp B Pfd VII 100 ob 8 Körbiad Zuckerkb 117,60B 6 g Gold a

Omnibu Gesellsohaft 10 do U Ia conV 4 101,250 Leipz Baubank 10b,6069 5 Prag Turnuu
Mit Unterhaltungsblatt
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